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„Danke schön Herr Ministerpräsident“








Beamte tragen die Hauptlast des Sparetats 2006








Düsseldorf: Die Ankündigungen zahlreicher Veränderungen bei der Polizei lassen nichts von einer verlässlichen Politik der neuen Landesregierung erkennen; politische Gegner sprechen bereits von einer „Reformruine“ dieser Landesregierung.





Im Wahlkampf 2005 hat Ministerpräsident Rüttgers (CDU) gesagt:“ Nordrhein-Westfalen hat bei der inneren Sicherheit großen Nachholbedarf. Diesem Bereich muss eine höhere politische Priorität zukommen.“





Der nun vorgelegte Haushaltsentwurf 2006 sieht eine Nullrunde bei der Besoldung und weitere Kürzungen des Weihnachtsgeldes der Beamtinnen und Beamten vor. 





Außerdem beabsichtigt Herr Rüttgers seine „Reformen“ bei Tarifverhandlungen auf die Arbeiter und Angestellten zu übertragen.





„Wenn dies die höhere politische Priorität der Regierungsparteien ist, dann wird sie auch den letzten Polizeibeschäftigten in die innere Kündigung treiben“, so GdP-Landesvorsitzender Frank Richter.





Bereits am heutigen Tage haben die Gewerkschaften des öffentlichen Dienstes im Deutschen Gewerkschaftsbund über Dankesbekundungen für die „Geschenke“ beraten, die der Ministerpräsident und seine Regierung uns bescheren will.








Diese Sparpolitik ist in jeder Hinsicht unverantwortlich.








„Frohes Fest“ Herr Ministerpräsident!








